
Bereitstellung 
effektiverer 

Schulungen, die mit 
Menschen mit 

Behinderung oder 
Behinderten-Organi-
sationen abgehalten 
werden, mit Inhalten, 

die sich darauf 
fokussieren, was für 

betroffene Menschen 
mit Behinderung 

wichtig ist.

Einbeziehung von 
Menschen mit 

Behinderung in alle 
politischen 

Entscheidungspro-
zesse.

Sicherstellung, dass 
auf Menschen mit 

Behinderung 
zugeschnittene 

Programme 
verfügbar sind.

Bereitstellung von 
Ressourcen zur 
Schadensredu-

zierung und 
Anerkennung, dass 
die Abstinenz von 

Substanzen nicht für 
alle das Ziel ist.

Anerkennung und 
Adressierung der 
Grenzen einiger 

traditioneller 
Therapien, Screenings 
und Tools für manche 

Menschen mit 
Behinderung 

(z. B. Screenings 
oder andere Tools, 

die Lesen oder 
Schreiben erfordern).

Empfehlungen

Prozentsatz der Standorte, die den Normen für Barrierefreiheit 
entsprechen

Bildunterschriften oder Alternativen 
für Multimedia

50 % 0 % —Die Informationen werden in 
einfacher Sprache präsentiert

64 % — Inhalt erscheint und funktioniert auf vorhersehbare Weise

20 % — Es gibt eine klare und verständliche Erklärung, an wen man sich wegen 
einer Unterkunft vor dem ersten Termin und während der Leistungen wenden 

kann

100 % — Die Funktion ist über eine Tastatur verfügbar

Textalternativen für 
Nicht-Text-Inhalte

83 %

67 % — Inhalt kann auf 
verschiedene Weise präsentiert 

werden

18 % — Nutzer werden 
unterstützt, um Fehler beim 
Ausfüllen von Formularen zu 

vermeiden

58 % — Inhalte 
werden so präsen-
tiert, dass sie ohne 
adaptive Software 

leicht zu sehen sind

75 % — Nutzer 
können auf der 

Website problemlos 
navigieren

Die Behinderten-Arbeitsgruppe und Mitglieder der Gemeinschaft prüften die für die Öffentlichkeit bestimmten 
Materialien von jeder Behörde. Die Wissenschaftler fanden in circa 17 % der  Fälle Materialien, die für die 
Gemeinschaft der Menschen mit Behinderung wichtig waren.

Menschen mit 
Behinderung8,9 %

Prozentsatz von Personen mit Behinderung in Verwaltungspo-
sitionen
Mitarbeitende, die sich als 
behindert identifizierten,
waren mit geringerer 
Wahrscheinlichkeit in 
Verwaltungspositionen tätig als 
Mitarbeitende ohne diese 
Identifizierung.

Menschen ohne 
Behinderung14,5 %

Inklusive Arbeitsplatzatmosphäre

Mitarbeitende, die sich als 
behindert identifizierten, 
fühlen sich mit geringerer 
Wahrscheinlichkeit 
integriert, geschätzt und 
gehört als Mitarbeitende 
ohne diese Identifizierung.

Ich fühle mich in meinem Team integriert

Ich finde Gehör in meinem Team

Ich fühle mich von meinem Team geschätzt

Ich finde Gehör in meiner Behörde

Ich fühle mich von meiner Behörde geschätzt

Ich habe dieselben Chancen wie meine 
Kolleg/innen

Ich empfinde mich als Führungsfigur

Identifizierten sich als Person mit Behinderung Identifizierten sich nicht als Person mit Behinderung

Prozentsatz der Mitarbeitenden mit Behinderungen, die der jeweiligen Aussage zustimmen

Freundliche, barrierefreie und inklusive Standorte
Eine Arbeitsgruppe aus Personen mit Behinderungen hat eine Liste von Dingen erstellt, die ihnen helfen 
würden, sich willkommen zu fühlen. Wissenschaftler haben die Standorte überprüft, um festzustellen, wie 
viele Punkte von der Liste vorhanden waren. Sie haben in rund 32 % der Fälle Folgendes festgestellt.

Broschüren zu Neurodivers
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7 %
Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung werd
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Visuell in Bildern repräsentie
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14 %

Sinnesraum für alle Altersgruppen zu
gä
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h

15 %

Schilder in Braille verfü
gbar

15 %

S T A I R S

Beleuchtung ist nicht fluoreszie
re

nd

26 %

33 %

K
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te
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29 %

Privates Wartezimmer

32 %

Transparente Masken für das Lippen
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39 %

Klare, sichtbare Schilder m
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ra
fik
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39 %

Ungleichheiten im Gesundheitsbereich: vermeidbare und 
ungerechte Unterschiede in den Behandlungsergebnissen bei 

psychischen Krankheiten und Substanzkonsum, die soziale Gruppen 
mit geringeren Ressourcen erfahren.

Reduzierung der 
Ungleichheiten 
im Gesundheits-
bereich für Men-
schen mit Behin-
derung

Reduzierung der 
Ungleichheiten 
im Gesundheits-
bereich für Men-
schen mit Behin-
derung

Illustration von Storyset

View the full needs assessment for additional information: https://bit.ly/3DO61Yy
Find the Health Disparities Overview at: ????

Hier finden Sie die komplette Bedarfsanalyse mit weiteren Informationen: https://bit.ly/3DO61Yy
Einen Überblick über Ungleichheiten im Gesundheitsbereich finden Sie auf: https://bit.ly/3FRoLYi

Für weitere Informationen senden Sie bitte eine E-Mail an: osumhtay@utah.gov
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